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Vermieterbefragung 2026: Bis zu 11,2 Millionen 
Mietwohnungen vom Rückzugsrisiko betroffen 
Haus & Grund warnt vor Folgen weiterer Regulierungen  

Weitere Mietrechtsverschärfungen könnten das Angebot an Mietwohnungen deutlich verringern. 
Das zeigt die Vermieterbefragung 2026 von Haus & Grund Deutschland. Demnach halten 60,5 
Prozent der befragten vermietenden Privatpersonen es für wahrscheinlich, ihre 
Vermietungstätigkeit ganz oder teilweise aufzugeben und Wohnraum zu verkaufen, wenn die 
derzeit diskutierten Regulierungen umgesetzt werden.  
 
Auf Vermieter mit erhöhter Rückzugsneigung entfallen 77 Prozent der in der Befragung erfassten 
Wohneinheiten. Übertragen auf die rund 14,6 Millionen privat vermieteten Wohnungen in 
Deutschland ergibt sich eine Größenordnung von bis zu 11,2 Millionen Wohnungen in Beständen 
von Vermietern mit Rückzugsrisiko.  
 
„Die Bundesregierung stigmatisiert Vermieter. Dabei sind die vermietenden Privatpersonen diejenigen, 
die bezahlbaren Wohnraum anbieten. Wer anderen Wohnraum zur Verfügung stellt, braucht 
Rechtssicherheit“, sagte Haus & Grund-Präsident Kai Warnecke. Die Zahl von 11,2 Millionen 
Wohnungen ist keine Prognose tatsächlicher Verkäufe. Sie zeigt jedoch, wie groß der Teil des 
Mietwohnungsbestands ist, der durch weitere Regulierung nicht mehr angeboten werden könnte.  
„Wer vermietende Privatpersonen mit immer neuen Vorschriften belastet, trifft nicht anonyme 
Großkonzerne, sondern Millionen Bürgerinnen und Bürger als Vermieter. Viele fragen sich inzwischen, ob 
sie sich dieses Engagement überhaupt noch antun sollen“, so Warnecke. „Wer mehr bezahlbaren 
Wohnraum will, darf vermietende Privatpersonen nicht aus dem Markt drängen. Die Politik muss endlich 
auf Investitionsanreize statt auf immer neue Regulierung setzen“, betonte Warnecke.  
 
Hintergrund: An der bundesweiten Vermieterbefragung 2026 von Haus & Grund Deutschland 
beteiligten sich knapp 24.000 private Eigentümer. Die Online-Erhebung wurde zwischen dem 
21.1.2026 und dem 26.4.2026 durchgeführt. Die Humboldt-Universität zu Berlin hat die Daten 
anschließend wissenschaftlich aufbereitet und ausgewertet. 
 

Sie erhalten die Studie unter: https://www.hausundgrund.de/vermieterbefragung 

 

Haus & Grund Düsseldorf und Umgebung e.V. ist der Zusammenschluss von rund 19.000 Haus- und Grund- und 
Wohnungseigentümern. Wir vertreten seit 125 Jahren die Interessen des privaten Eigentums gegenüber Politik, Verwaltung 
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und Öffentlichkeit. Entsprechend dieser Zielsetzung beraten wir unsere Mitglieder und setzen uns ihre gegenüber örtlichen 
Behörden und Institutionen und anderen Vereinigungen für deren Interessen ein. 

 

Haus & Grund ist mit über 945.000 Mitgliedern der Vertreter der privaten Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümer in 
Deutschland. Den Zentralverband mit Sitz in Berlin tragen 22 Landesverbände und 840 Ortsvereine. 2024 wurde Haus & Grund 
für sein Engagement im Zusammenhang mit dem Heizungsgesetz (Gebäudeenergiegesetz) von der DGVM zum Verband des 
Jahres ernannt. Die privaten Immobilieneigentümer verfügen über 80,6 % aller Wohnungen in Deutschland. Sie bieten 63,5 % 
der Mietwohnungen und knapp 30 % aller Sozialwohnungen an. Sie stehen zudem für 76 % des Neubaus von Mehrfamilien-
häusern. 
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